
dieser Gemeinschaftsarbeit wurden eine Vielzahl 
von wissenschaftlich-technischen Spitzenleistun
gen, besonders bei Schlüsseltechnologien, erzielt. 
So konnte im Stammbetrieb des KWH mit Jahres
beginn die Serienproduktion im flexiblen automati
sierten Fertigungsabschnitt für anisotrope Feritte 
aufgenommen werden. Upd insgesamt wurden im 
Stammbetrieb des KWH bisher 181 Einsatzfälle von 
Industrierobotertechnik und 84 CAD/CAM-Lösun- 
gen dank dieser fruchtbaren Gemeinschaftsarbeit 
geschaffen.
Die wachsende Komplexität der Aufgaben und die 
Notwendigkeit, grundsätzlich Spitzenleistungen in 
Spitzenzeiten anzuvisieren, hat die drei Kreisleitun
gen veranlaßt, stetig die Arbeit des gemeinsamen 
Parteiaktivs zu quajifizieren. So unterstützt das Par
teiaktiv den gegenseitigen Kaderaustausch zur ge
meinsamen Lösung und Überleitung von Aufgaben, 
es fördert die gemeinsame Nutzung von Einrichtun
gen, Ausrüstungen, Anlagen sowie die Bereitstel
lung von Grundmitteln, die Durchführung von wis
senschaftlichen Tagungen und Beratungen sowie 
den gezielten Informationsaustausch.

Themenbezogene Arbeitsgruppen

Wichtige Voraussetzung dafür ist die Herausbil
dung ideologischer Positionen, die den Maßstäben 
des XI. Parteitages gerecht werden. Sie äußern sich 
in der Bereitschaft zur Übernahme höchster Lei
stungsanforderungen unter dem Motto: „Zeitge
winn ist Kraftgewinn für Sozialismus und Frieden" - 
ein Motto der Geraer Bezirksparteiorganisation. 
Diesem Anliegen dient die gezielte Vermittlung der 
Erfahrungen der besten Kollektive sowie damit ver
bunden die Erarbeitung von Empfehlungen für die 
jeweiligen Grundorganisationen der Institute der 
AdW, der FSU und der Betriebe des KWH zur politi
schen Führung wissenschaftlich-technischer und 
ökonomischer Prozesse. Das spiegelt sich auch in

den anspruchsvollen 87er Kampfprogrammen der 
Grundorganisationen wider.
Ausgehend von der Vielschichtigkeit und Komplexi
tät der einzelnen Vorhaben bewähren sich vom Par
teiaktiv unterstützte überbetriebliche themenbezo
gene Arbeitsgruppen. Um den Parteieinfluß zu si
chern, wurden für diese zeitweiligen Kollektive min
destens ein mit der Spezifik vertrauter Parteiaktivist 
ausgewählt, der sich an die Spitze stellt, eine sehr 
konkrete und aufgabenbezogene politisch-ideologi
sche Arbeit leistet, alle für die Lösung der Aufgaben 
mobilisiert und dem Parteiaktiv regelmäßig Rechen
schaft ablegt.
Damit erhöht sich natürlich die volkswirtschaftliche 
Verantwortung aller Parteiorganisationen, Leiter 
und Kollektive. Die termin- und qualitätsgerechte 
Lösung der gemeinsamen, als verbindlich erklärten 
Aufgaben wird von den Beteiligten im wachsenden 
Maße, wenn auch differenziert, wahrgenommen. 
Wesentlich stimulierend wirken hier die zweimal im 
Jahr durchgeführten Parteiaktivtagungen mit der 
Berichterstattung der staatlichen Leiter. Die Zusam
menkünfte werden unter der Leitung der 1. Sekre
täre der drei Kreisleitungen der SED vorbereitet und 
durchgeführt. Ausgehend von den Beschlüssen des 
ZK, orientieren sie die Parteiaktivisten auf die näch
ste Etappe.
Das gemeinsame Parteiaktiv fördert also eine koor
dinierte, aufgabenbezogene und wirksame poli
tisch-ideologische Arbeit in den einzelnen Arbeits
kollektiven, nimmt Einfluß auf politische Kampfpo
sitionen und Haltungen zu den neuen Aufgaben. 
Die praktischen Resultate beweisen, daß Spitzen
zeiten zugleich Spitzenkräfte erfordern, die von der 
politischen und volkswirtschaftlichen Bedeutung ih
rer Arbeit überzeugt sind und mit revolutionärer Lei
denschaft für die Verwirklichung der Parteitagsbe
schlüsse kämpfen.

Peter  Miche l
1. Sekretär der Kreisleitung Stadtroda der SED

Leserbriefe
rungsbeispiel für ganz Zehdenick. 
In diesem Gebiet bestehen zwei WPO 
und drei WBA. Dem Wahlkreisaktiv 
gehören neben einem Mitglied des 
Rates der Stadt und den Abgeordne
ten auch die WPO-Sekretäre, die 
WBA-Vorsitzenden, die Vertreter der 
im Territorium liegenden Betriebe, der 
Schule sowie des VEB Gebäudewirt
schaft an. Damit sind gute Vorausset
zungen für eine inhaltlich abge
stimmte und konkrete Arbeit geschaf
fen.
Mit den Bürgern ins Gespräch zu kom
men, mit ihnen die aktuellen politi
schen Fragen zu diskutieren, die ge
sunde, optimistische Atmosphäre wei

ter auszuprägen und damit verbunden 
die Bereitschaft zum aktiven Einsatz 
zu erreichen, das sind die gemeinsa
men Ziele.
Vorbildlich kommen die Sekretäre der 
WPO VII, Genosse Dieter Vetter, und 
der WPO VIII, Genosse Erich Schacht
schneider, ihrer Verantwortung bei 
der Führung der gesellschaftlichen 
Prozesse in diesem Bereich nach. 
Auch die WBA I, II und III unter Lei
tung der Vorsitzenden Kollegen Eck
hard Schacht, Genossen Emil Werner 
und Genossen Manfred Kuhn zählen 
zu den Schrittmachern in unserer 
Stadt.
Die Abgeordneten und Ratsmitglieder

bringen in die Wahlkreisarbeit aus ih
rer Kenntnis, ihrem Wirken und ihrer 
Erfahrung wichtige Impulse für die ge
meinsame Arbeit ein. Ergänzt und be
reichert wird sie auch durch die Ver
treter der Betriebe. So dienen die Be
ratungen des Wahlkreisaktivs vor al
lem der Erläuterung der Beschlüsse 
von Partei und Regierung, der Infor
mation über die Tätigkeit des Rates, 
über Beschlüsse der Volksvertretung 
und deren Realisierung. Dabei werden 
die eigenen Möglichkeiten, der spezi
fischen Beitrag zur aktiven Mitwir
kung geprüft.
Neben langfristigen Konzeptionen zur 
Entwicklung der Stadt in vielen Berei-
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